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Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Einladung Maria Saal
Ende September hatten wir von der Gemeinde Maria Saal aus Öster-
reich eine Einladung zum Gegenbesuch erhalten. 
Am 04. November machten wir (Birgit Jost, Peter Edenhofer, Nor-
bert Walter und meine Person) uns in der Früh auf den Weg nach 
Kaufering, um anschließend mit dem Zug vom Hauptbahnhof Mün-
chen nach Klagenfurt zu fahren. Kurz nach Mittag sind wir dann in 
Klagenfurt angekommen und wurden gleich von der Verwaltung in 
Empfang genommen. Nach einer kurzen Quartiersaufnahme traf-
fen wir uns mit dem Bürgermeister Franz Pfaller, dem 1. Vizebürger-
meister Ing. Siegfried Obersteiner, dem Amtsleiter Walter Zettinig 
und seiner Assistenz Kerstin Messner am Rathaus Maria Saal zu 
einer kurzen Besichtigung. Nach einer kurzen Stärkung im Kaffee-
haus wurden wir von Maria Charbonell (Historikerin) durch die sehr 
schöne Wallfahrtskirche Maria Saal geführt. Bei einem Abendessen 
wurden die gemeinsamen Interessen der beiden Gemeinden ausge-
tauscht und es fanden nette Gespräche statt.
Am nächsten Tag besuchten wir das Freilichtmuseum (im Stil von 
Glenleiten) von Maria Saal. Im Anschluss besuchten wir 
dann noch das Amphitheater Virunum und den Kärntner 
Herzogstuhl. Nach der Mittagspause stand noch eine Be-
triebsbesichtigung der ortsansässigen Spedition Gebrü-
der Weiß GmbH auf dem Programm.Später wurden wir 
zu einem gemeinsammen Abendessen In dem frisch re-
novierten Haus der Geschichte mit den Mitgliedern des 
Gemeindevorstandes eingeladen.

Am 06.11 machten wir uns gleich nach dem Frühstück 
wieder auf den Heimweg, um pünktlich zur Gemeinde-
ratsitzung wieder zuhause zu sein. Bei den vielen und 
auch sehr tiefen Gesprächen konnten wir alle gemein-
sam feststellen, dass wir nicht nur menschlich sondern 
auch sprachlich sehr gut zueindander passen würden. 
Deshalb wurde in der Gemeinderatssitzung vom 27.11. 

der folgender Beschluss gefasst: Bereits im letzten Jahr vom 31.07. 
bis 01.08.2023 erfolgte ein Besuch der Marktgemeinde Maria Saal 
in Denklingen. Vom 04.11. bis 06.11.2024 fand ein Gegenbesuch 
durch die Gemeinde Denklingen in Maria Saal statt. Bei diesen 
Gelegenheiten konnten sich die Gemeinden näher kennenlernen. 
Aufgrund der positiven Resonanz sind beiden Gemeinden bestrebt 
eine Städte-/Gemeindepartnerschaft einzugehen. 
Mit der Marktgemeinde Maria Saal verbindet uns die persönliche 
Beziehung zu Claudius Paternus sowie eine ähnliche Geschichte. 
Darüber hinaus ähneln sich die Gemeinden in Größe und geogra-
phischer ländlicher Kultur. Der Gemeinderat befürwortet die formel-
le Aufnahme einer Städte-/Gemeindepartnerschaft mit der Markt-
gemeinde Maria Saal. Dieser Beschluss geht nun an die Gemeinde 
Maria Saal und wir würden uns sehr freuen, wenn auch Sie diese 
Partnerschaft befürworten würden.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
https://maria-saal.gv.at/



4  DEZEMBER 2024

EDITORIAL



DEZEMBER 2024  5

EDITORIAL

Zustellung Miteilungsblatt
Auf Grund veränderter Austragung kann sich die Zustellung vom 
Mitteilungsblatt von dem ersten Freitag im Monat auf den Anfang 
der zweiten Woche verschieben. Für ganz Eilige wird das Mittei-
lungsblatt bereits einige Zeit vorher auf unserer Homepage zur Ein-
sicht zur Verfügung stehen.

Bürgerversammlung 2024
Mit einer leichten Verspätung begann am 13. November um 20.10 
Uhr die heurige Bürgerversammlung vor ca. 180 Bürgern und Bür-
gerinnen.
Anbei möchte ich Ihnen ein paar Informationen rund um diesen 
Abend im Bürger- und Vereinszentrum geben.
Die großen Bauprojekte sind mittlerweile fast vollständig abge-
schlossen. Es ist daher eine spürbare Reduzierung des Investiti-
onsprogramms eingetreten. Seit 2023 weisen die Einnahmen im 
Vergleich zu den Vorjahren einen rückläufigen Trend auf – unter 
anderem, da bei der Gewerbesteuer 2023 und 2024 wieder ein 
Rückgang zu verzeichnen ist. Folgende Zahlen unterstreichen das:
• 2022:  4,983 Millionen Euro
• 2023:  4,199 Millionen Euro
• 2024 nur ein negativer 

Haushaltsansatz von -108.850 Euro, wobei wir gemäß aktuellem 
Stand aber voraussichtlich mit ca. 2 Millionen Euro rechnen kön-
nen – je nach weiterer Gewerbesteuerentwicklung.
Nach wie vor kommen uns die Kredite zugute, die wir zu günstigen 
Konditionen abgeschlossen haben und die uns über 30 Jahre hin-
weg eine sichere Kalkulationsgrundlage bieten. 
Das Haushaltsjahr 2023 schließt mit einem Kassenstand von 5,95 
Millionen Euro, wovon jetzt noch 3,6 Millionen Euro übrig sind. 
Aufgrund dessen ist verstärkt auf die Einnahmensituation und die 
Investitionen zu achten, um in den nächsten Jahren keinen neuen 
Kredit aufnehmen zu müssen. Dadurch kann auch eine weitere 
Zinsbelastung im Verwaltungshaushalt vermieden werden.
Der Schuldenstand zum 31.12.2023 beträgt 18.476.390,40 Euro. 
Gemäß Finanzplan brauchen aus heutiger Sicht mittelfristig keine 
weiteren Schulden aufgenommen werden – unter der Vorausset-
zung, dass die Gewerbesteuereinnahmen stabil bleiben.
Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt war 2023 entgegen der 
Haushaltsplanung doch möglich, sie belief sich auf 2,78 Millionen 
Euro. Des Weiteren konnten auch 5,9 Millionen Euro der allgemei-
nen Rücklage zugeführt werden. In der Haushaltsplanung mussten 
wir noch von einer Zuführung vom Vermögenshaushalt zum Verwal-
tungshaushalt in Höhe von 83.550 Euro ausgehen. 
Ergänzend zu den eben genannten Zahlen gebe ich unseren aktu-
ellen Ausgabenstand bei den wichtigsten Investitionen wie folgt 
bekannt. 
•  Bürger- und Vereinszentrum inkl. Grunderwerb 17,726 Millio-

nen Euro, davon an Zuschüssen 180.590 Euro. Nach Abzug der 
Steuerrückerstattungen, Erstplanungen, Grunderwerb und antei-

liger Kosten für die Heizung bleibt für das Gebäude ein Betrag in 
Höhe von ca. 12,5 Mio. €.

•  Neue Wasserversorgungsanlage ohne Umsatzsteuer 8,433 Mil-
lionen Euro, davon Zuschüsse in Höhe von 1,95 Millionen Euro 

•  Kindertagesstätte 7,697 Millionen Euro, davon Zuschüsse in 
Höhe von 1,322 Millionen Euro

An diesen Zahlen werden keine großen Änderungen mehr stattfin-
den. Es ist aber zu bedenken, dass die letzten Rechnungen erfah-
rungsgemäß 4 – 5 Jahre nach Inbetriebnahme eingehen.
Die Einwohnerzahl zum 31.12.2023 betrug 2957. Sie setzt sich aus 
den 3 Gemeindeteilen wie folgt zusammen. Denklingen 2102 /  
Epfach 680 und Dienhausen mit 175 Einwohnern.  Im Jahr hatten 
wir 24 Geburten und 19 Sterbefälle.

Zur Zahlung der Grundsteuer B ist jeder Eigentümer verpflichtet, 
der ein bebautes oder bebaubares Grundstück sowie ein Gebäude 
hat. Sie kann an die Mieter umgelegt werden. Die Grundsteuer A ist 
für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft bestimmt. 
Auf Grund der aktuellen Grundsteuerreform mussten die Hebesätze 
für das kommende Jahr neu festgelegt werden.
Diese wurden bei der Grundsteuer A mit einem Hebesatz von 300 
nicht verändert. Anders bei der Grundsteuer B, dieser Hebesatz wur-
de von 300 auf 200 gesenkt. Somit werden ab Januar knapp 2000 
Bescheide an die Haushalte versendet. Nach unseren Berechnun-
gen werden die Einnahmen gleichbleiben bzw. geringe Mehrein-
nahmen bringen. 
Mit dieser massiven Absenkung der Grundsteuer B, stellt die Ge-
meinde Denklingen mit seinen Ortsteilen Denklingen I Epfach I 
Dienhausen eine große Ausnahme dar.
Unsere pädagogischen Einrichtungen wie Grundschule und 
Kindergärten sind in einem guten Zustand und wir haben durch 
den Neubau des Kindergartens und durch das pädagogische Kon-
zept das auch die Waldkindergartengruppe einschließt eine aus-
gezeichnete Einrichtung, wo unsere Kinder gut beaufsichtigt und 
untergebracht sind und in jeglicher Hinsicht optimal unterstützt 
und gefördert werden.
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Dies nehme ich heute zum Anlass mich auch bei allen Lehrerinnen 
und Lehrern und Erzieherinnen recht herzlich für ihr Engagement 
im Namen von uns allen zu bedanken.     
Mein besonderer Dank ging an die 3 Ortsfeuerwehren, den Helfern 
vor Ort, für ihr Engagement und ihren ehrenamtlichen Einsatz bei 
jeder Tages- und Nachtzeit für uns Bürger. 
Kommen wir zum aktuellen Stand was unsere Baugebiete betrifft.
In Denklingen haben wir derzeit zwei Baugebiete ausgewiesen.
• Im Baugebiet „Hinterberg“ sind von 14 Bauplätzen 5 verkauft
•  Im Baugebiet „Unter der Halde“ sind von 6 Bauplätzen 4 verkauft.
In Epfach konnten wir bis heute noch kein Baugebiet erschließen, 
da wir keine geeignete Fläche erwerben konnten. Wir sind aber mit 
den Eigentümern Vorort in Verhandlungen und hoffen hier auf eine 
baldige Zusage. 
Die bei uns ansässigen Firmen im neu erschlossenen Industriege-
biet Egart 1, haben inzwischen mit dem Bau Ihrer Firmengebäude 
begonnen. 
Mit unserem größten und daher wichtigstem Unternehmen Hirsch-
vogel besteht ein guter Austausch zwischen der Geschäftsleitung 
und der Gemeinde und wir haben auch signalisiert, dass im Rah-
men unserer Möglichkeiten als Gemeinde sie immer mit unserer 
Unterstützung rechnen können.     
Bei der Vorstellung „Wärmeplanung“ für Epfach, wurde das Projekt 
der Gemeinde Kinsau vorgestellt. Ob und wie diese Planung weiter-
geführt wird, muss noch vom Gemeinderat behandelt werden. 
Deshalb bitte ich alle Epfacher Bürger um Rückmeldung, falls Sie 
in den nächsten Jahren an Ihrer Heizung eine Erneuerung durch-
führen möchten.

Die Arbeiten am Glasfaserausbau werden zum Jahresende in Epfach 
vorraussichtlich fertiggestellt werden. In Denklingen können der ein 
oder andere Straßenzug noch angeschlossen werden, aber bis zum 
Sommer soll auch hier ein finaler Ausbau abgeschlossen werden.
In Dienhausen wird das Mobilfunknetz im nächsten Jahr an evtl. 
zwei Standorten ausgebaut. 
Die Kanalgebür muss ab dem 01.01.2025 von 1,25 € auf 2,08 € an-
gehoben werden, weil in 2025 einige dringliche Kanalsanierungen 
durchgeführt werden müssen. Die Wassergebühr bleibt unverän-
dert bei 3,15 €. Die Mehrwertsteuer kommt bei allen Werten noch 
hinzu.
Zum Thema „Windkraft“ wird die Internetseite „Windpark Denklin-
gen“ regelmäßig aktualisiert und steht Ihnen für evtl. Fragen zur 
Verfügung. Derzeit finden Gespräche bezüglich Bürgerbeteiligung 
statt. Sollten Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Beteiligung bei 
einer Genossenschaft haben, bitte ich um Rückmeldung.
Inzwischen haben wir auch einen Rahmenplan erstellt, der es fast 
unmöglich macht im Ortskern von Denklingen ein bauliches Groß-
projekt zu errichten. Gleichzeitig haben wir auch die Stellplatzsat-
zung für parkende PKW geändert und die Fläche für jeden PKW 
erweitert. Auch eine ausgewiesene Fläche für Fahrräder ist in dem 
Rahmenplan vorgesehen. 
Was das alte Kindergartengebäude betrifft, gibt es zum jetzigen 
Zeitpunkt noch keine Einigung mit der Kirche, Verhandlungen sind 
im Gange.
Im Vorfeld gingen einige Fragen bei der Verwaltung ein, welche mit 
den am Abend gestelten Fragen im Anschluß an einen Bildervortrag 
von Katja Schmitt beantwortet wurden.
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Zum Abschluss möchte ich heute noch über eine besondere Ehrung 
in unserer Gemeinde sprechen. 
Herr Matthäus Unsin aus Dienhausen erhält heute wegen seiner 
Jahrzehnte langen Verdienste die Auszeichnung „Ehrenbürger der 
Gemeinde Denklingen I Epfach I Dienhausen“ zu sein. Derzeit 
haben wir keinen Ehrenbürger in unserer Gemeinde. 
Die letzte Auszeichnung wurde Herrn Dr. Anton Pawlik, der inzwi-
schen 1992 verstorben ist, verliehen. Er war ab 1945 bis in die 80er 
Jahre unser in Denklingen ansässiger Hausarzt. 
Es ist mir eine besondere Ehre und ganz wichtig heute Matthäus 
Unsin meine allerhöchste Hochachtung für seine jahrelangen so-
zialen Einsätze in Rumänien und für die Errichtung  der Crescentia 
Kapelle, aussprechen zu dürfen. Um dieser Ehrung auch einen Rah-
men zu geben, werde ich zusammenfassend berichten, was Matthi-
as Unsin hier geleistet hat. 
Unermüdlich und schon fast ein halbes Leben widmete Er sich die-
ser Aufgabe und leiste einen enormen unermüdlichen Einsatz, dass 
Kinder in Rumänien davon profitieren und dieser Ort in Dienhau-
sen so wunderschön gestaltet ist. 
Ursprünglich wurde 1990 die kleine Kapelle errichtet und nach und 
nach wurde der Steingarten und der 300 m lange Kreuzweg mit sei-
nen 15 Stationen und ein Steinbrunnen erbaut.  
Aus diesem für uns alle gut erreichbaren Kraftort ist inzwischen eine 
einzigartige Anlage entstanden, die zu allen Jahreszeiten für alle 
Besucher zugänglich ist. Es hat sich herumgesprochen und Men-
schen aus der ganzen Region kennen diesen Ort. Viele Besucher 
sind hier anzutreffen.                                                  
Für manche Menschen mag es nur ein schönes Ausflugsziel sein. 
Jedoch ist es für viele ein Ort, der ihnen in Not Kraft und Zuversicht 
verleiht und sie bitten hier im Gebet um Hilfe bei der Heiligen Cres-
centia. Es gibt unter diesen Menschen viele die behaupten, dass 
ihnen hier auch geholfen wurde, so wie es die Familie Unsin selbst 
auch erfahren hat und dies zum Anlass genommen hat, diesen Ort 
zu errichten.      
Andere Menschen kommen hier her, um zu meditieren, um hier im 
Einklang mit ihren Geist und ihren Gedanken zu sein.
Die Erlebnisse und Erfahrungen der Menschen die an diesem Ort 
verweilen, sind so vielfältig und auch jedes Mal anders. Zusammen-
gefasst ist es ein Ort an dem man die innere Ruhe und neue Lebens-
kräfte findet. 
Gleichzeitig ist es auch ein Ort der Gemeinschaft und des friedli-
chen Zusammentreffens. Hier begegnet man sich, hier ist man auch 
mal fröhlich und es wird auch musiziert oder gefeiert.                                                

Das Lebenswerk von Matthäus Unsin wollen wir mit der heutigen 
Auszeichnung als Ehrenbürger würdigen. Seine „gute Tat“ verdient 
es auf besondere Weise gewürdigt zu werden.  
Herr Rudolf Geiger der Herrn Unsin jahrelang auf den Reisen nach 
Rumänien begleitet hat, hat am Abend folgende Laudatio gehalten:
Laudatio ist aus dem Lateinischen, abgeleitet vom Wort laudare = 
loben, preisen, rühmen
Mit dem Wort Lob in der Umgangssprache ist es ja so eine Sache. 
Als Kinder wurden wir von den Eltern oft gelobt, wenn wir etwas 
angestellt hatten (auch du, das weiß ich aus deinen Erzählungen).
Auch Ehefrauen loben einen gerne mal – gell Gitti! Im Duden steht 
der Begriff Laudatio sinngemäß so erklärt:
„Lobrede zu Ehren einer bestimmten Person, in der jemandes Leis-
tungen und Verdienste gewürdigt werden.“ 
Der Jemand bist heute du, lieber Hias!
Das Wort Ehre habe ich in deinem Zusammenhang schon mal be-
nutzt. Im Erfahrungsbericht über unsere erste gemeinsame Rumä-
nienreise habe ich ungefähr so formuliert:
„es war schon eine große Ehre für mich, dass du nicht nur den Stüh-
le Anton, einen gelernten Maurer, sondern auch mich, einen Beam-
ten, gefragt hast, ob wir mit nach Rumänien fahren“
Umso mehr freut es mich, heute einen kleinen Beitrag zu deiner 
Ehre leisten zu dürfen!
Nun zu den Begriffen Leistungen und Verdienste:
Ich habe vom Andreas eine ganze Litanei zugesandt bekommen. 
Nachdem ich max. eine Stunde Zeit für die Laudatio habe, lese ich 
diese ganz einfach mal vor mit kleinen Ergänzungen meinerseits.
Viele Aktivitäten beziehen sich auf Dienhausen, was durch dich, lie-
ber Hias, wahrscheinlich bekannter ist als Denklingen selbst.

Unsin Matthäus
• Ortssprecher von 1977 – 1981
• Wasserwart von 1977 – 1981
• Feuerwehrkommandant vom 20.08.1976 – 30.10.1990
• Gruppenführer bei der Feuerwehr von 1990 – 2001
• 25 aktive Jahre bei der Feuerwehr
• Unimogumbau zum Feuerwehrauto 1978
• Feuerwehrhausbau 1979
•  Einweihung des Feuerwehrhauses und Feuerwehrautos 

15.08.1980
• Einweihung der neuen Feuerwehrfahne 5. – 7. Juli 1985
• Bau des Brotbackofens am Feuerwehrhaus
• Kapellenbau 1990
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• Bau des Kriegerdenkmals 2000
• 39 Jahre Rumänienhilfe
• Div. Benefizkonzerte für Bedürftige an der Kapelle 

Auszeichnungen:
• 2004 Handwerker mit Herz
• 2007 Verdienstmedaille der Bundesrepublik Deutschland
• 2015 Silberdistel der Augsburger Allg. Zeitung
•  Januar 2016 Held der Woche des Bayer. Rundfunks mit 

Interview
•  2019 Ehrung der Stadt Caransebes und Ernennung zum 

Ehrenbürger der Gemeinde Zagujeni
•  2023 Stiller Held des Landkreises Landsberg und des  

Landsberger Tagblatts

Ehrenmitgliedschaften:
• Freiwillige Feuerwehr
• Brotbackverein
• Veteranenverein 
Die Liste ist lang, aber mit Sicherheit nicht vollständig!

Auf ein paar deiner Leistungen möchte ich aber doch noch eingehen:
Kapellenbau 1990:
Dass du die Kapelle aufgrund eines Gelübdes gebaut hast, weiß 
wahrscheinlich jeder hier im Raum.
Der Grund war die schon fast wundersame Heilung und Gesundung 
deines Sohnes Daniel.
Bei der Kapelle allein blieb es aber nicht. Hinzu kamen ein Kreuz-
weg und viele andere Dinge, die dazu geführt haben, dass der Ort 
von vielen Gläubigen besucht wird.
In einem Fernsehinterview hast du gesagt, dass der Ort für dich und 
für viele ein „Magischer Ort“ ist.
Für mich persönlich ist es ein Kraftort. Ich gehe wesentlich gestärk-
ter weg als ich hingehe.
Besonders erwähnen möchte ich die alljährliche Weihnachtskrippe, 
die du mit deinen Helfern liebevoll und aufwändig errichtest. Allen, 
die sie noch nicht kennen, kann ich einen Besuch nur empfehlen.
In diesem Zusammenhang sollen die immer wieder stattfindenden 
Benefizkonzerte zugunsten von besonders in Not geratenen Men-
schen nicht unerwähnt bleiben. Diese bedeuten einen erheblichen 
organisatorischen Aufwand, den du mit vielen Helfern gerne leis-
test. – Ein Dank auch dafür!

39 Jahre Rumänienhilfe  – was für eine lange Zeit!
Nachdem dich unser gemeinsamer, leider bereits verstorbener, 
Freund Rudi Lang auf die Missstände im Waisenhaus in Zagujeni 
aufmerksam gemacht hat und dir bei deiner ersten Reise dorthin 
das Elend vor Augen geführt wurde, hat es dich gepackt und nicht 
mehr losgelassen. Kein Wunder bei deinem Herz für Mitmenschen 
und gerade für Kinder in Not. Im Laufe der Jahre wurden durch dich 
und einige Helfer das Waisenhaus neu gebaut und ständig instand 

gehalten. Ich selbst durfte mich bei einigen gemeinsamen Fahrten 
von der Dankbarkeit der Kinder und Mitarbeiter dort überzeugen.
Daneben wurde Essen auf Rädern für bedürftige Alte ins Leben ge-
rufen. Ebenso eine Mittagsverpflegung für Straßenkinder, wenn 
sie vorher die Schule besucht haben. Dies bedeutet oft die einzige 
Mahlzeit des Tages für die Kinder. Auch eine Nachhilfe für beson-
ders wissbegierige Schüler wurde eingerichtet. 
Erwähnenswert ist auch der Bau einer Toilettenanlage mit Kläran-
lage für die Schule in Zagujeni. Lehrer wie Schüler mussten zuvor 
auf ein Plumpsklo gehen, das aus einem Bretterverschlag mit Loch 
im Boden bestand. Mit dem Plumpsklo in meiner Jugend zuhause 
nicht vergleichbar.
Der Bau eines Häuschens für einen nach einem Brand obdachlos 
gewordenen, körperbehinderten Jugendlichen namens Sorin sollte 
nicht unerwähnt bleiben. Ich erinnere mich gerne an die Fahrt mit 
dem komplett abgebunden Dachstuhl von Schwabsoien nach Zagu-
jeni und dessen Errichtung. 
Besonders erwähnen möchte ich noch den Bau einer Kapelle für 
das Behindertenheim in Mohacs, Ungarn. Man findet dort alle Ar-
ten von Behinderungen, auch seelische. Die Bewohner hatten sich 
einen Ort des Gebetes gewünscht, an dem sie in Ruhe und Stille 
abseits des Trubels in einem Behindertenheim zu sich und Gott fin-
den können. Der Bau dieser Kapelle sowie die Arbeit für und auch 
mit Behinderten, die uns aktiv unterstützt haben, war schon etwas 
sehr besonderes und bleibt uns mit Sicherheit in bester Erinnerung.
Lieber Hias, ohne deine Initiative, deine Tatkraft, deine Ausdauer 
und auch dein fachliches Können wären all die Dinge nicht passiert 
und die Welt wäre für manche ärmer.
Der Andreas, unser Erster Bürgermeister, meinte, ich könnte doch 
vielleicht die ein oder andere Anekdote aus unserer gemeinsamen 
Zeit erzählen. Da gäbe es viele und ich müsste da evtl. weit ausho-
len. Du erinnerst dich gerne an die Gegebenheit, die ich mit den 
Worten „des war knapp“ kommentiert habe. Interessierten kannst 
du die Geschichte dazu gerne mal selbst erzählen.
Lieber Hias, aus all den Ausführungen kann man leicht erkennen, 
dass du in und außerhalb der Gemeinde immer für jeden da bist, 
der dich braucht. Nein sagen gehört nicht zu deinen Stärken. Jetzt 
brauchst du es auch nicht mehr lernen.
Nachdem man all die erwähnten Leistungen ohne familiären Rück-
halt nicht vollbringen kann, erlaube ich mir auch deiner Familie im 
Namen der Gemeinde Dank auszusprechen.
Liebe Gitti – ich kann dich ja nicht zusammen mit dem Hias zur Eh-
renbürgerin der Gemeinde Denklingen ernennen, aber soviel sei 
gesagt: du bist eine Bürgerin, der höchste Ehre gebührt!
Lieber Rudi, nochmals vielen Dank für deine sehr schöne Laudatio.
Im Anschluß durfte ich unserem Ehrenbürger unter stehendem Ap-
plaus der Versammlung die Urkunde überreichen. Er bedankte sich 
bei ALLEN für die besondere Ehre und erzählte ein paar Errinnerun-
gen aus der bewegenden Zeit.
Kurz nach 23 Uhr wurde die diesjährige Bürgerversammlung be-
endet. 
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Sylvester – Feuerwerk
Liebe Bürger, ich kann und will Ihnen das Feuerwerk an Sylvester 
nicht verbieten. Ich würde mir nur wünschen, dass Sie Rücksicht auf 
Mensch und Tier nehmen.
Schön wäre es, wenn Sie Abstand von landwirtschaftlichen und his-
torischen Gebäuden nehmen würden. Am besten Sie gehen an den 
Ortsrand und zünden dort ihr Feuerwerk. 
Und noch schöner wäre es, wenn Sie den Müll nach dem Böller-Fest 
auch wieder aufräumen würden.  Vielen Dank.

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstiftung 
möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche sozia-
le Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denklingen 
I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. Durch diese 
Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen und für Ihn ein 
lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir uns solidarisch ver-
halten und eine gesellschaftliche Verantwortung übernommen. 
Jeder von uns kann auf besondere Weise eine Verantwortung für 
die Gestaltung unseres Gemeinwesens übernehmen und Projekte 
gezielt unterstützen. Dabei sind der individuellen Bereitschaft zum 
Engagement keine Grenzen gesetzt.
Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den Grund-
stein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können sich in die 
Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein großes Vermö-
gen nötig. Mit kleinen (durch Bareinzahlung im Rathaus) und 
größeren Zuwendungen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer 
Bürgerstiftung Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, 
nachhaltig fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert für 
die nachfolgenden Generationen. 
Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und „seine“ 
Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das Stiftungsver-
mögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden Stiftungserträ-
gen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermöglichen oder Sie 
unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende unmittelbar die lau-
fende Arbeit der Bürgerstiftung. 
Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bürger-
lichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen dazu bei-
tragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswerte Gemein-
schaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13 BIC: BYLADEM1WHM

Ich möchte mich bei ihnen Allen für die gute und verständnis-
volle Zusammenarbeit im Jahresverlauf bedanken. 

Und wünsche Ihnen nun eine besinnliche und erholsame Weih-
nachtszeit und für das kommende Jahr viel Glück, Gesundheit, 
Lebensfreude und viel Erfolg bei all Ihren Vorhaben.

Ihr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

ERREICHBARKEIT IM RATHAUS  
ÜBER DEN JAHRESWECHSEL
Das Rathaus der Gemeinde Denklingen bleibt vom
23.12.2024 – 01.01.2025 für den Pateiverkehr geschlossen.

Zu folgenden Zeiten sind wir im Rathaus für Sie telefonisch erreichbar:
Montag, 23.12.2024 von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag, 27.12.2024 von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Montag, 30.12.2024 von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

In dringenden Fällen können Sie gerne eine Rückrufbitte auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen oder uns eine kurze E-Mail mit der 
Bitte um Rückruf an gemeinde@denklingen.de zusenden. 
Wir rufen Sie gerne während der oben angegeben Zeiten zurück.

Ab 02.01.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie zu den regulä-
ren Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung verfügbar.

Die Verwaltung der Gemeinde Denklingen  
wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und  
einen guten Start ins neue Jahr 2025.
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WAHLHELFER  
GESUCHT
Voraussichtlich findet bereits am 23.02.2025 eine vorgezogenen  
Bundestagswahl statt. Auch wird es im Jahr 2026 wieder Kommu-
nalwahlen geben.

Die Gemeinde Denklingen wird hierzu Wahlhelfer berufen müssen.
Sollten Sie nicht abgeneigt sein oder dieses Ehrenamt sogar gerne 
ausüben, bitten wir Sie Ihr Interesse möglichst bald bei der Gemein-
deverwaltung Denklingen anzumelden.

Eine kurze E-Mail unter: 
gemeinde@denklingen.de  
oder ein Telefonanruf unter 
08243/8533333 genügt.

Die Entschädigung kann sich  
inzwischen auch sehen lassen: 
15 Euro pro Stunde brutto  
wie netto (Einweisung, Wahl- 
lokaldienst, Auszählung)

 
 
 
 
 
 

 
 

 

RATHAUS DENKLINGEN 
 
 

 
 

Das Einwohnermeldeamt/Passamt ist am 
 

Dienstag  10.12.2024 - ganztags - 
 

nicht besetzt. Es können keine meldeamtlichen Arbeiten oder 
Pass Angelegenheiten ausgeführt werden. 

 
Wir bitten um Verständnis. 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

RATHAUS DENKLINGEN 
 
 

 
 

Das Einwohnermeldeamt/Passamt ist am 
 

Dienstag  10.12.2024 - ganztags - 
 

nicht besetzt. Es können keine meldeamtlichen Arbeiten oder 
Pass Angelegenheiten ausgeführt werden. 

 
Wir bitten um Verständnis. 
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ÖFFNUNGSZEITEN
BÜCHEREI 
Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Kinder,

wir wünschen Euch und Euren Familien ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten und gesunden Start in das neue Jahr 2025.
Wir bedanken uns bei Euch für das gute Miteinander und Eure zahl-
reichen Besuche in unserer Bücherei.

Die Gemeindebücherei ist während der Weihnachtszeit vom 
23.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025 geschlossen.
Am Donnerstag, den 09.01.2025 sind wir wieder wie gewohnt  
für Euch da.

Euer Büchereiteam

WERTSTOFFSAMMEL-
STELLE DENKLINGEN
Die Wertstoffsammelstelle in Denklingen ist jeweils am
Dienstag, den 24.12.2024 (Hl.Abend) und  
Dienstag, den 31.12.2022 (Silvester) geschlossen.

SILVESTER-FEUERWERK
„An Silvester und Neujahr dürfen Personen 
ab 18 Jahren Feuerwerkskörper der Klasse II 
abbrennen. In der unmittelbaren Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Alters-
heimen ist das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen allerdings grundsätzlich 
verboten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV).“ 

Die Gemeinde Denklingen weist ausdrücklich 
darauf hin, dass beim Abbrennen der Feuer-
werkskörper unbedingt darauf zu achten ist, 
dass nicht in der Nähe von Gebäuden oder in 
die Richtung von Gebäuden geschossen wird.

Sinnvoll wäre, das Feuerwerk möglichst 
außerhalb der geschlossenen Ortschaften zu 
entzünden. Bedenken Sie aber auch, dass 
die Lichtblitze und Knallgeräusche auf Tiere 
negative Auswirkungen haben. 

Bitte kaufen Sie nur Feuerwerkskörper mit 
Prüfsiegel und lassen sie diese nicht in die 
Hände von Kindern gelangen!

Außerdem weisen wir darauf hin,  
dass der Müll der Silvester knaller vom 
Verursacher aufzuräumen ist!
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WINTER-, RÄUM- UND STREUDIENST  
VOR JEDEM ANWESEN
Gehbahn sichern
Auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen mit oder ohne Gehwegen 
muss vor dem Anwesen eine ca. 1,00 m breite Gehbahn bei Eis und 
Schnee geräumt und gestreut werden. Dabei müssen auch Abfluss-
rinnen, Hydranten, Kanaleinläufe usw. freigehalten werden.

Von 7 Uhr bis 20 Uhr
Räum- und Streupflicht bedeutet: ab 7 Uhr besteht Räum- und 
Streupflicht, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr. Die 
Sicherungsmaßnahmen sind bei Bedarf bis 20 Uhr zu wiederholen.

Räumen und abstumpfende Mittel zum Streuen
Zum Streuen sollen nur abstumpfende Mittel wie Sand, Splitt usw. 
verwendet werden. Salz sollte echten Problemfällen wie extremen 
Steigungen oder Eisplatten vorbehalten bleiben.

Verantwortliche Personen
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte der Anwesen, bzw. die von 
Ihnen Beauftragten, sind für einen funktionierenden Räum- und 
Streudienst verantwortlich. Bei Vorder- und Hinterliegern sind alle 
gemeinsam für Ihren Straßenbereich verantwortlich.

Gesetzliche Pflicht
Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetz sowie der Verordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter in der Gemeinde Denklingen.

WINTERDIENSTEINSATZ DES BAUHOFES
Der Bauhof ist auch in diesem Jahr wieder bemüht, den Win-
terdienst ordnungsgemäß durchzuführen. Nach dem aktuellen 
Räum- und Streuplan der Gemeinde werden zunächst die Haupt-
verkehrswege, die Steilstrecken, sowie die neuralgischen Punkte 
(gefährliche Einmündungen) geräumt und gestreut. 

Insbesondere bei extremen Wetterlagen können die Winterdienst-
fahrzeuge nicht überall gleichzeitig sein. Die Bauhofmitarbeiter 
bitten daher um Verständnis, wenn die Hauptverkehrswege und 
wichtigen Punkte zuerst bedient werden müssen.

Das Räumfahrzeug benötigt eine Breite von ca. 3,5m, weshalb am 
Straßenrand abgestellte Fahrzeuge den Winterdienst enorm er-
schweren. Wir bitten daher die Straßenanlieger ihre Fahrzeuge im 
Winter möglichst nicht am Straßenrand zu parken.

Für Ihr Verständnis und eine gegenseitige Rücksichtnahme bedankt 
sich Ihr Bauhof Denklingen.

Wir sind für Sie unterwegs!
Ihr Team vom Bauhof Denklingen
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STROMZÄHLER- 
ABLESUNG
im Gebiet von LEW Verteilnetz (LVN):  
So läuft die Erfassung der Zählerstände

•  Ablesung über Ortsbevollmächtige oder  
Selbstablesung per Brief

• Vorgehen unterscheidet sich je nach Wohnort

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahreswechsel wieder 
die Zählerstände im Netzgebiet.

Dabei gibt es grundsätzlich zwei Vorgehensweisen, die sich je 
nach Wohnort unterscheiden können:

In einigen Gebieten sind die meist persönlich bekannten Orts-
bevollmächtigten (OBVs) im Auftrag von LVN unterwegs. Die-
se werden zwischen 21. Dezember und 20. Januar die Haushalte 
kontaktieren. Wer seinen Zählerstand dabei selbst ablesen möch-
te, kann dem Ortsbevollmächtigten den Zählerstand direkt an der 
Haustür oder im Nachgang beispielsweise telefonisch mitteilen. 
Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden nicht an, hinterlässt er 
eine Karte mit allen notwendigen Informationen, um den Zähler 
selbst abzulesen. Die Ortsbevollmächtigten können sich mittels 
einer Bescheinigung sowie dem Personalausweis ausweisen. Wer 
Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in der 
Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. Bei Fragen können sich 
Netzkunden auch per Mail an die Adresse obv@lew.de wenden.

In Gebieten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte wird LVN die 
Haushalte im Dezember direkt per Brief informieren und um 
eine Selbstablesung bitten. Alle notwendigen Informationen zur 
Selbstablesung und zur Übermittlung des Zählerstands sind in dem 
Schreiben erläutert.

Ob ein Ortsbevollmächtigter für die Zählerablesung vorbeikommt 
oder eine Selbstablesung notwendig ist, kann sich übrigens auch 
innerhalb einer Kommune je nach Ortsbereich unterscheiden.

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom bezie-
hen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der abgelesene aktuelle 
Zählerstand wird an den jeweiligen Stromlieferanten für die indi-
viduelle Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. Gleichwohl 
kann es vorkommen, dass die jeweiligen Stromlieferanten sich zu-
sätzlich für eine Zählerablesung melden.

Weitere Informationen gibt es auch auf  
www.lew-verteilnetz.de/service-hilfe

 
 

 
 

 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 27. November 2024 

 

 

Schalldämpfer für die Jagd müssen gepflegt werden 

 
Untersuchungen ergaben, dass die Reinigung und Pflege von Schalldämpfern immens 

sicherheitsrelevant ist. 

 

Schalldämpfer bei der Jagd erfreuen sich anhaltender Beliebtheit. Ihre Vorteile liegen auf 

der Hand: Sie bieten besseren Schusskomfort und zusammen mit einem Gehörschutz wir-

ken sie gegen Knalltraumata und beugen Lärmschwerhörigkeit vor. Auch der Jagdhund ist 

dadurch weniger Schusslärm ausgesetzt. 

 

Wie bei allen technischen Neuerungen ergeben sich im Laufe der Zeit auch bei Schalldämp-

fern Erkenntnisse aus der Praxis. Bei zwei Unfällen, die sich jeweils bei Abgabe von Probe-

schüssen durch die Jäger ereigneten, sind die Schalldämpfer zerborsten, Fragmente und 

Knall verletzten dabei die Schützen. 

Für das betroffene Schalldämpfer-Modell OR-60 der Firma Krontec läuft aktuell eine Rück-

rufaktion (www.krontec.de/aktuelles/202-rueckruf-or60). Wie sich zudem bei der Unfallun-

tersuchung zeigte, spielten dabei Korrosionsschäden im Inneren eine maßgebliche Rolle. 

Insbesondere bei der Schussabgabe bei geringen Temperaturen, zum Beispiel im Winter, 

kommt es zur Kondensation der heißen Treibgase im kalten Schalldämpfer. Dem kann zwar 

durch Trocknung begegnet werden, allerdings kommt der Korrosionsprozess durch die vor-

handene Feuchtigkeit aus der Umgebungsluft nicht vollständig zum Erliegen. 

 

Daher ist es wichtig, die korrosiven Rückstände zu entfernen bzw. den Schalldämpfer fach-

gerecht zu pflegen und zu handhaben. Hierbei sind die Herstellerangaben zu beachten, die 

 
 

 
 

 Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 30. Oktober 2024 

 

 

Darmkrebsvorsorge ab 50 ist wichtig 
 

Etwa 55.000 Menschen erkranken jedes Jahr an Darmkrebs. Daher ist es wichtig, dass 

Männer und Frauen die gesetzlich vorgesehenen Früherkennungsuntersuchungen wahr-

nehmen. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) anlässlich des Magen-Darm-Tages am 7. November hin. 

 

Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung. Symptome sind Blut im Stuhl, plötzliche 

Gewichtsabnahme oder Verstopfung. Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Ver-

gleich zu Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. Männern wird daher 

bereits ab 50 Jahren eine Darmspiegelung angeboten. Alternativ dazu können sie zwischen 

50 und 54 Jahren einmal im Jahr einen Stuhltest machen, danach alle zwei Jahre.   

 

Frauen steht im Alter von 50 bis 54 Jahren ein jährlicher Test auf nicht sichtbare Blutspuren 

im Stuhl zu. Ab dem Alter von 55 Jahren können sie eine Darmspiegelung durchführen las-

sen. Nach dem 55. Geburtstag können sie alle zwei Jahre den Stuhltest machen – es sei 

denn, sie entscheiden sich für die Darmspiegelung. 

 

Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsorge in der Rubrik Früherkennung 

von Darmkrebs. 

 

Der Darm beeinflusst die Gesundheit wesentlich. Gerät er aus dem Gleichgewicht, kann es 

zu Beschwerden wie zum Beispiel Blähungen kommen. Maßgeblich für die Darmgesundheit 
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf 
Telefon 0 81 94 / 99 86 538 
Fax 0 81 94 / 99 86 539 
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10 

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0 

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481  
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe 
24 Std. Störungsdienst: 
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime  
Alten und Pflegeheim der  
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0  

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital  
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen 
Telefon 0 81 94 / 93 05 0  

Seniorenpension Tannenhain  
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchsta 
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50  

Familienpflegewerk des Bayer.  
Landesverbandes des KDFB e. V.  
Ansprechpartner f .Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907 
Fax 0 82 45 / 90 35 42 
hupfermueller@familienpflegewerk.de  

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Bischof-Riegg-Str. 9  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388 
Fax 08191/921433 
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLEN  
FÜR BEHINDERTE
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91 0 
EUTB – Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung, Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung  
Hauptstr. 42 – Altes Rathaus 
82229 Seefeld 
Telefon 08152/7940128  
Fax 08152/7940129 

eutb.ow@ospeev.de  
www.teilhabeberatung.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“ 
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700 

BRK-Waldkita Denklingen  
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062  
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen, 
Birkenstraße 4 
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0 
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal  
Telefon 0 82 43 / 90130 
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 927010 
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 6571080 
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640  
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau 
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren 
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40  

Kath. Pfarramt Asch  
Telefon 0 82 43 / 23 05 

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling 
Telefon 0 81 94 / 5 39  

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann  
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali 
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0180 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr  
365 Tage im Jahr 
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden. 
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises 
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37  

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16, 86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet
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AUSFLUG DER FUSSBALLJUGEND  
NACH UNTERHACHING
Am 26.10.2024 machten sich die Fußballmannschaften der G-, F- 
und E-Jugend mit ihren Eltern und Geschwistern zu einem span-
nenden Ausflug nach Unterhaching auf. Insgesamt 34 Kinder und 
20 Erwachsene nahmen an der Fahrt teil, die den Höhepunkt eines 
gemeinsamen Erlebnisses bildete: das Spiel zwischen der SpVgg 
Unterhaching und Viktoria Köln in der 3. Bundesliga.

Die Reise begann mit einem Bus, der mit Partymusik und Gummi-
bärchen für gute Stimmung sorgte. Ein großes Dankeschön geht an 
den VfL, der einen Großteil der Buskosten übernommen hatte und 
damit den Ausflug erst möglich machte. Am Stadion angekommen, 
stärkten sich die Teilnehmer mit leckeren Leberkässemmeln und 
Getränken, bevor sie ihre Plätze im Stadion einnahmen.

Das Spiel selbst war spannend und bot den Fans spannende Mo-
mente. Nach 90 Minuten endete die Partie mit einem gerechten 
1:1-Unentschieden. Die Kinder und Erwachsenen feuerten ihre 
Mannschaften lautstark an und erlebten einen unvergesslichen Tag.
Gegen 17:30 Uhr kehrten alle zufrieden und mit vielen tollen Ein-
drücken nach Hause zurück. Der Ausflug war ein voller Erfolg und 
wird allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben.

Text: Daniel Obermeier 
Bildquelle: Manfred Brugger
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Hahn Dominik 0176/63780436

FFW Denklingen Meyer Christian 0176/24440299

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Klein Meinrad 08869/5303

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Weidenhiller Markus 0172/9045285

Musikverein Denklingen Pusch Angelika 08243/7714637

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Calvin Arnet 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/28890105

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE



DEZEMBER 2024  17

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

SPENDENÜBERGABE  
VFL-DENKLINGEN
Spende von 300 Euro an die Kinderturngruppen  
des VFL Denklingen

Die Vertreter der Klamottenkiste freuen sich, den Kindern der Ge-
meinde Denklingen wieder einen Wunsch erfüllen zu dürfen.

Aus dem Erlös der letzten Klamottenkiste erhielten die Kinderturn-
gruppen des VFL Denklingen einen Zuschuss von 300 Euro für ihre 
neue Rollenrutschbahn. 

Petra Aßner, Melanie Settele und Marion Schneider von der Klamot-
tenkiste übergaben die Spende stellvertretend an Anja Megele und 
Theresa Holzapfel, sowie einigen Kindern der Turngruppen.

Wir hoffen, dass die Kinder viel Spaß und Freude mit dem neuen 
Turngerät haben werden.

Text & Bildquelle: Petra Aßner
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BRAUCHTUM ZUR WEIHNACHTSZEIT
Wissenswertes zum Heiligen Abend
Der Zeitpunkt des Weihnachtsfestes wurde erst im 4. Jahrhundert in 
die Nähe des heidnischen Festes der Wintersonnenwende gelegt und 
fing in seiner Symbolik des Neuanfangs und des Nachtfestes man-
chen heidnischen Sinngehalt auf. Die Römer feierten außerdem am 
25.12. mit Geschenken und einem großen Festmahl die Geburt des 
„Sol invictus“, der unbesiegbaren Sonne. Auch aus diesem Grund bot 
es sich an, das christliche Fest von der „Geburt der wahren Sonne“ an 
diesem Tag zu begehen. Es gibt kaum eine Zeit im Jahreslauf, die so 
reich an Bräuchen ist, wie die Advents- und Weihnachtszeit. Früher be-
reitete man sich auf Weihnachten in der Adventszeit auch durch Fas-
ten darauf vor. Ab dem Vorabend – als asketische Vorbereitung auf das 
Fest – wurde gefastet. Der Heilige Abend hatte eher einen besinnli-
chen Charakter. Kulinarische Genüsse oder üppige Gabentische waren 
an diesem Abend nicht zu erwarten.

Die Bescherung 
am Heiligen Abend war früher in unserer Region unüblich. Bis zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts hatten die Kinder ihre Geschenke be-
reits am Nikolaustag erhalten und bekamen am Heiligen Abend von 
ihrem „Dodle“ (Taufpatin/Taufpate) traditionell einen Weißbrotzopf – 
meistens noch bis zur Hochzeit. Nunmehr bringt das Christkind die 
Geschenke in der Heiligen Nacht. Diese Bescherung geht auf Martin 
Luther zurück, der seinerzeit die bis dahin allgemein übliche Nikolaus-
bescherung verbot – es dauerte allerdings einige Zeit, bis der Brauch 
auch bei uns Fuß fasste. 

Die Christmette
Traditionell ging man um Mitternacht in die Christmette. Danach saß 
die Familie nach uraltem Brauch zusammen und speiste aus einer gro-
ßen Schüssel eine Suppe oder „Milch mit Brocke“. Das festliche Mahl, 
worauf man sich schon das ganze Jahr freute, gab es am Weihnachts-
feiertag – bei vielen Familien die einzige Gelegenheit, wo es üppig 
Fleisch zu essen gab. Bis in die 1960er-Jahre wurden sogar drei Ämter 
zelebriert: Das erste Amt um Mittenacht, das sogenannte Engelamt, 
als Erinnerung an die Verkündigung der Engel; das zweite Amt, das 
Hirtenamt, in der Frühe und das dritte Amt, das Hochamt, am Vormit-
tag des ersten Weihnachtsfeiertages. Nachmittags um 14 Uhr wurde 
noch eine Andacht gehalten. 

Der Christbaum
fand erst am Ende des 19. Jahrhunderts in unserer Heimat seinen Ein-
zug. Er dürfte ebenfalls an heidnische Kulte anknüpfen und versinn-
bildlicht das „neue Leben“. Ein erster Hinweis auf einen Christbaum 
mit Kerzenbeleuchtung stammt aus Wittenberg für das Jahr 1737. 
Dieser wurde heimlich beschafft und vor den Kindern versteckt. Erst 
am Heiligen Abend wurde er dann im verschlossenen Bescherungs-
zimmer, meistens das Wohnzimmer, aufgestellt und geschmückt. 

Dazu verwendete man Christbaumkugeln, eine silberne Spitze auf 
dem Wipfel, Lametta, vergoldete oder versilberte Kiefernzapfen und 
Wachskerzen. Mittlerweile gibt es jährlich jeweils neue Trends in der 
Ausschmückung des Christbaumes. Bei Christkindl- und Weihnachts-
märkten, vor öffentlichen Gebäuden und auf Plätzen sowie in man-
chen Gärten wird heutzutage in der Weihnachtszeit traditionell ein 
Christbaum mit Beleuchtung aufgestellt. Seit dem 20. Jahrhundert 
wurde es auch Brauch, am Heiligen Abend die Gräber mit kleinen 
Christbäumchen zu schmücken, um die Erinnerung an die Verstorbe-
nen in besonderer Weise wachzuhalten. 

Die Krippe
darf am Heiligen Abend nicht fehlen. Dieser Brauch geht auf den Hl. 
Franz von Assisi zurück, der im Jahre 1233 das Geschehen in Bethle-
hem in einer Höhle nachspielen ließ. Von dort kam der Krippenbrauch 
im 16. Jahrhundert über die Alpen nach Süddeutschland; in unserer 
Heimat oft mit einem alpenländischen Motiv. In den Zeiten der Auf-
klärung, als um 1800 viel kirchliches Brauchtum wegen angeblich all-
zu großer Sinnlichkeit von der Obrigkeit verboten wurde, kamen auch 
die Weihnachtskrippen in Verruf. Im Jahre 1804 heißt es in einem kur-
pfalzbairischen Dekret, dass die Krippen „Gebräuche seien, welche der 
Würde unserer Hl. Religion und dem Geiste ihrer erhabenen Wahr-
heiten nicht entsprechen und den Feinden der Wahrheit neuen Stoff 
zu spotten und zu lästern gäben.“ Auch die Bischöfe selbst stimmten 
in die Kritik mit ein und bemängelten, dass sich bei den Krippen oft 
unwürdige Vorstellungen der Hl. Geschichte der Geburt vorfänden, 
wie „theatralische Gebirge, buntscheckige Figuren und allerlei Tiere.“ 
Auf diese Weise verschwanden viele Barockkrippen aus den Kirchen 
und manchen Privathäusern. Ende des 19. Jahrhunderts erhielt die 
Krippentradition durch den Einfluss der Nazarener (romantisch-reli-
giöse Kunstrichtung) einen neuen Aufschwung. In manchen Kirchen 
werden das ganze Jahr über in einem Krippenraum einzelne Szenen 
aus der Bibel nachgestellt. Vereinzelt ist auch noch der Brauch leben-
dig, dass man in der Weihnachtszeit zu Bekannten und Verwandten 
zum „Krippele aluege (anschauen)“ geht.  Gleichzeitig wird auch der 
„Christbaum gelobt“. 

Weiteres über die Bräuche in 
unserem Landkreis im Jahres-
lauf findet sich in dem Buch: 
Landkreis Landsberg am Lech – 
Bräuche und Feste im Jahr und 
im Leben erschienen im Jahre 
2014 im EOS-Verlag, St. Ottilien 
ISBN 978-3-8306-7689-8

Paul JÖRG
Ortschronist

Christbaum mit Krippe in der Pfarrkirche 
St. Michael Denklingen im Jahre 2019
 Bild: Paul JÖRG
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Denklingen
1. Tag Montag, 30.12.24 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Denklingen Unterdorf (rosa = Vormittag; blau = Nachmittag)

2. Tag Dienstag, 31.12.24
Denklinge Oberdorf (grüner Bereich) 08:30 Uhr bis ca. 13 Uhr

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

NEUJAHRSANSPIELEN
Dienhausen
1. Tag Montag, 30.12.24 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
Menhofen und Dienhausen inkl. alle Aussiedler um Denklingen, 
Epfach und Dienhausen. Menhofen und Dienhausen wird am Vor-
mittag besucht. Alle Aussiedler der drei Gemeindeteile dann am 
Nachmittag.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Musikbegeisterte,

auch im Jahr 2024 besucht Sie der Musikverein Denklingen (MVD) 
zum Jahreswechsel um musikalische Neujahrswünsch zu verteilen. 
Die langjährige Tradition des „Neujahrsanblasen“ wird vom Musikver-
ein Jahr für Jahr aufrechterhalten.
Doch was ist damit gemeint? Was ist dieses „Neujahrsanspielen“ wird 
sich der ein oder andre Fragen?
Wir die Musiker des MVD gehen an zwei Tagen, nämlich dem 30.12. 
und 31.12.2024 durch alle drei Gemeindeteile und spielen zünftige 
Blasmusik um das neue Jahr einzuleiten. Ebenfalls werden alle unse-
re Aussiedler Höfe und Häuser angefahren. 
Der Musikverein Denklingen wird mit seinen drei Gruppen bei Wind 
und Wetter für euch aufspielen. Der Lohn von uns Musikern ist ein 
herzliches Aufeinandertreffen mit Euch an der Haustüre, wobei wir 
uns natürlich auch über eine kleine Spende sehr freuen würden. 

Wir verbleiben bis dahin mit musikalischen Grüßen 
Euer Musikverein Denklingen

Text: Lisa-Maria Steer

Epfach
1. Tag Montag, 30.12.24 08:30 Uhr bis ca. 17 Uhr
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HALLOWEEN 2023  
IM PFARRHEIM DENKLINGEN
Dieses Jahr versprühte Denklingen am 31.10.24 einen ganz beson-
deren Halloween Gruselzauber. Zum zweiten Mal waren nicht nur 
die Häuser schaurig geschmückt – nein es gab sowohl für die klei-
neren Kinder mit ihren Familien als auch für die Teenies ein ganz 
besonderes Highlight.

Bei gespenstischer Deko wurde ab Nachmittag ausgelassen im 
Pfarrheim gefeiert. Ab 14:30 waren alle jüngeren Kinder mit ihren 
Familien eingeladen. Wunderschöne Stoffbeutel mit Halloween 
Motiven konnten bemalt werden, die Schlange an der Glitzertattoo 
Station wurde immer länger und in der Fotobox konnten alle ihre Er-
innerungen an diesen schönen Nachmittag festhalten. Kleine Teu-
fel, Hexen, Gespenster und viele weitere spuktastischen Kreaturen 
waren mit von der Partie.  Auf der Tanzfläche wurde zu den schöns-
ten Kinderdisko Lieder getanzt und für das leibliche Wohl war auch 
gesorgt. Dank der vielen lieben Kuchenspenden der Eltern, konnten 
wir ein kunterbuntes Kuchenbuffet und Kaffee anbieten. 

Zum Schluss durften die Kids dann noch einer schönen Geschichte 
lauschen, bevor sie dann ihre selbstbemalten Taschen einpackten 
und sich mit ihren Familien auf den Weg machten um die Gegend 
unsicher zu machen und an den Häuser zu klingeln wo es dann wie-
der wie jedes Jahr „Süßes oder Saures“ hieß. 

Derweil wurde im Pfarrsaal schnell umdekoriert, denn abends wur-
den dann die älteren Kids erwartet. Eine Bar wurde aufgebaut, an 
der es dann alkoholfreie Cocktails gab. Grusel Sprite, Virgin Sunrise 
und Freischwimmer standen zur Auswahl. Bei einem Ball Wurfspiel 
Wettbewerb wurde dann das ein oder andere Gesicht verzogen, 
wenn anstatt der Vanille Cola Ingwer oder Gemüsesaft in den Be-
chern landete. So folgten zwei spannende Turniere, aus denen die 
Sieger dann mit tollen Preisen herausgingen – das Highlight waren 
natürlich die Eintrittskarten für den Skyline Park, aber auch Kino-
karten, Eintrittskarten für Trampolinparks etc waren dabei – so kam 
jeder auf seine Kosten. Sollte jemand obwohl er beim Wurfspiel 
mitgespielt hat noch keinen Preis erhalten haben, weil er vielleicht 
früher gehen musste – gerne bei Melanie Leixner melden. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Helfer, Kuchen-
bäcker und die Sponsoren unserer Preise: Schwimmbad Plantsch, 
Jump Town, Skyline Park, Big Jump, All-Kart, dm Drogeriemarkt & 
Cineplexx. 

Wir hoffen es hat allen gefallen. Uns hat es viel Spaß gemacht - soll-
te noch jemand Fotos aus der Fotobox benötigen, könnt ihr Euch 
gerne bei uns melden. 

Katrin Haseitl (0151/57772985)
Nadine von der Heiden (0151/57930628) 
Melanie Leixner (0151/43111740) 
Verena Lindner (0179/7926986) 

Text: Nadine von der Haiden
Bildquelle: Verein Sonnenschein



DEZEMBER 2024  21

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

MINISTRANTENWOCHENENDE 2024
Ministranten-Wochenende in Asch: 
Freude im Haus der Begegnung
Mitte November brachen die Denklinger Ministranten zu einem ereig-
nisreichen Wochenende ins Haus der Begegnung nach Asch auf. Be-
reits bei der Ankunft war die Vorfreude spürbar, und der erste gemein-
same Programmpunkt ließ nicht lange auf sich warten: Gemeinsam 
wurde Pizza gebacken, die allen hervorragend schmeckte. Anschlie-
ßend richteten die Teilnehmer ihre Zimmer her, bevor ein gemütlicher 
Filmabend mit Popcorn den Tag abrundete. Vor dem Schlafen gehen 
gab es noch einen kleinen Abendimpuls.

Der nächste Morgen begann mit einem stärkenden Frühstück, das 
Energie für ein abwechslungsreiches Programm lieferte. Sowohl drin-
nen als auch draußen standen lustige Spiele auf dem Plan, die für 
gute Stimmung und viel Lachen sorgten. Zum Mittagessen wurden 
bunte Nudeln mit einer köstlichen Tomatensoße serviert. Der Nach-
mittag bot weitere Highlights, darunter ein Eierlauf und ein Teebeutel-
weitwurf im Garten – Aktivitäten, die sowohl Geschick als auch Team-
geist forderten.

Im Anschluss daran konnten die Ministranten ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen: Gemeinsam wurden Kerzen, Taschen, Armbänder und 
andere kleine Kunstwerke gestaltet. Am Abend sorgte eine weitere 
gemeinsame Mahlzeit für Genuss – es gab Wraps, die sich jeder in-
dividuell zusammenstellen konnte. Herr Pfarrer Grimm hatte uns für 
das Abendessen besucht. Danach wurde das Wissen der Teilnehmer in 
einem Quiz getestet, das für viele Aha-Momente sorgte.

Der Höhepunkt des Abends war jedoch ein bunter Tanz- und Kara-
okeabend, der am knisternden Lagerfeuer mit Marshmallows einen 
perfekten Abschluss fand. Am Sonntagmorgen versammelten sich alle 
zum Frühstück, bevor das Wochenende mit dem Gottesdienst in der 
Kirche St. Michael in Denklingen seinen feierlichen Abschluss fand.

Ein Wochenende voller Gemeinschaft, Spaß und unvergesslicher Er-
lebnisse. Wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Aktio-
nen.

 Text und Bilder: Emilie Albrecht
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HERBSTLICHER FARBENZAUBER
Garten- und Naturfreunde Denklingen

Am Mittwoch, 16. Oktober 2024 freuten wir uns, eine neue Gruppe 
für unser „Waldgeister“-Jahreszeiten-Projekt begrüßen zu dürfen. 
In Lucias Paradiesgärtchen angekommen überlegte sich jedes Kind 
einen schönen Pflanzennamen im Kennenlernspiel. Die Geschichte 
der Maus Frederik wurde erzählt… Frederik sammelte für den kal-
ten Winter keine Vorräte, sondern die Wärme und die Farben des 
Sommers für die graue Jahreszeit und konnte damit seiner Mäuse-
familie in hungrigen Zeiten eine Freude machen. 

So machten sich die Kinder anschließend mit kleinen Farbpaletten 
auf die Suche nach den wunderschönen Farben der letzten Blüten, 
Pflanzen und Blätter des Herbstes. An der Färbestation wurde Blau-
krautsaft gepresst und in verschiedene Blau-, Violett- und Rottöne 
„verzaubert“. Auf Papier und Sammelsäckchen konnten die Kinder 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und die Blüten und Beeren brach-
ten bunte Farbfeuerwerke mittels Pinsel- und Klopftechnik zum Vor-
schein. 

Ein wärmender Tee wurde aus Minze, Brennessel, Spitzwegerich 
und schwimmenden Gänseblümchen genossen. Die Kinder lernten 
die ersten Pflanzen und ihre Wirkung kennen und dass man nur 
die Kräuter- und Pflanzenteile, welche man sicher bestimmen kann 
verwenden darf.

Zur Stärkung gab es frische Kartoffeln mit Kräutersalz vom Lager-
feuer sowie Bratäpfel am Spieß mit Zimtzucker. Wir genossen einen 
fröhlichen und bunten Nachmittag und freuen uns auf unsere Win-
teraktion mit hoffentlich viel Schnee und Wintersonne, 

Conni, Hanna, Juliane und Christian

Bilder: Juliane Hirsch
Text: Conni Hauke

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE
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LIEBE NATUR-GARTLER IM DEZEMBER,
meine letzten Arbeiten im Garten sind, wenn das Wetter passt, einen 
Heißrottekompost anzusetzen. Wie mache ich das? Ich fahre mit dem 
Rasenmäher über die Fläche, das zuletzt gewachsene Gras und das 
Laub werden aufgesammelt und auf den Haufen geschichtet. Beim 
allerersten Herbsthaufen: eine Schicht Laubgrashäcksel, eine dünne 
Schicht Boden. Eine Schicht Laubgrashäcksel und eine dünne Schicht 
Boden usw. Beim nächsten Mähen, ca. zwei Wochen später, das selbe. 
Nur nehme ich dann für die Zwischenschicht das vor zwei Wochen Ge-
mähte her. Also eine Schicht Laubgrashäcksel und eine Schicht den 
alten Häcksel usw. Das mache ich wenn möglich so ca. alle zwei-drei 
Wochen. So fort, bis weitgehend alle Blätter gefallen sind, und den 
ganzen Winter, immer wenn es keinen Schnee hat, fahre ich raus und 
drehe den ganzen Haufen von unten nach oben. Je öfter ich ihn um-
drehe, desto schneller habe ich den Kompost fertig. Also wenn das 
Winterwetter, die Kraft, die Gesundheit passen, habt Ihr im Frühjahr 
einen phänomenalen Kompost fertig, der es in sich hat und herrliches 
Obst und Gemüse hervorbringt.

Als ich jetzt so über Weihnachten und die nachfolgende Zeit von der 
Geburt und der Kindheit Jesu nachdachte, da fiel mir eine wunderba-
re Geschichte ein. Ich hatte eine entfernte Tante, die für meine Begriffe 
damals als Kind, schon uralt war. Diese Tante schickte mir allerlei Bü-
cher zu Ostern und zu Weihnachten, als ich dann schon lesen konnte. 
Da waren Gedichte, von namhaften Dichtern und kurze Geschichten 
geschrieben. An eine Geschichte erinnere ich mich immer wieder 
gern, wenn ich eine Spinne sehe. Als Maria und Josef mit dem Je-
suskind auf der Flucht nach Ägypten waren, sind ihre Verfolger ihnen 
auf den Fersen gewesen. Alsbald wußten sie sich nicht mehr zu helfen 
und sahen einen hohlen Baum, in dem sie sich verstecken konnten. 

Aber es war ein Spinnennetz davor. So dachten sie, wenn sie das Netz 
zerstören und dann darin wären, würden die Jäger sie sofort entde-
cken, weil ja dies ganz offensichtlich wäre, da kein Spinnenfaden mehr 
dort sei. Gott wird schon helfen, dachten sie und gingen voll Vertrauen 
in den großen, hohlen Baum. Sogleich spann eine Spinne ein Netz 
darüber, so dass die Häscher meinten, dass da sowieso niemand hätte 
darin sein können, und den hohlen Baum nicht beachteten. Und weil 
das Spinnlein nun Jesus,Maria und Josef gerettet hatte, bekam sie 
zum Dank ab diesem Zeitpunkt, ein Kreuz auf den Rücken. Und dies 
ist nun unsere allseits bekannte Kreuzspinne. So habe ich mich nicht 
mehr gegruselt, seit ich das gelesen hatte. Und Ihr?

Ich wünsche Euch die geistige Sonne, die durch die dunklen Tage, die 
bereiften Baumwipfel und die beeisten Fenster des Winters so wonnig 
und hell in Euer Herz scheint und das große und liebliche Geheim-
nis der Menschwerdung, Weihnachten, ganz warm durch Eure Seele 
streicht. Frohe Weihnachten und ein wundervolles Neues Jahr       von 
Herzen Eure Lucia

Feuerzauber auf der Obstwiese
Auch heuer gibt es wieder einen Feuerzauber auf der Obstwiese hinter 
den Schrebergärten.

Am Donnerstag, 12. Dezember laden die Garten- und Naturfreunde ab 
17.00 Uhr ganz herzlich zum besinnlichen Feuerzauber mit Lagerfeu-
er, Glühwein, Lebkuchen und Grillwürsteln in ihren Versuchsobstgar-
ten am nördlichen Ortsrand ein. Bei Regen entfällt der Feuerzauber.

 Text: Lucia Lehner

Foto:  Markus Wittmann

Foto:  Pius Preisinger
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EINSTIMMIGE WIEDERWAHL
der 2. Kommandantin der Freiwilligen Feuerwehr Dienhausen 
In einer blitzschnellen Wahl, die weniger als 15 Minuten in An-
spruch nahm, wurde die 2. Kommandantin der Freiwilligen Feuer-
wehr Dienhausen Manuela Bauer, einstimmig wiedergewählt. Die 
Versammlung fand im dortigen Feuerwehrhaus statt und verlief so 
reibungslos, dass man fast meinen könnte, die Feuerwehr hätte sich 
von den aktuellen Diskussionen rund um die Bundestagswahl in-
spirieren lassen. Während dort stundenlang Debatten und hitzige 
Diskussionen an der Tagesordnung sind, zeigt die Feuerwehr, wie 
man es auch anders machen kann: schnell, effizient und ohne gro-
ße Aufregung.

„Wir haben hier keine Zeit für politische Spielchen, wir sind schließ-
lich für die Sicherheit der Bürger zuständig!“, scherzte die wieder-

gewählte Kommandantin Manuela Bauer in ihrer Dankesrede. Ihre 
humorvolle Bemerkung sorgte für Lacher im Publikum und erinner-
te alle daran, dass es in der Feuerwehr um Teamarbeit und Zusam-
menarbeit geht – ganz ohne Wahlkampfgetöse.

Mit dieser einstimmigen Entscheidung setzt die Feuerwehr ein 
Zeichen für Kontinuität und Vertrauen in die Führung. Die Kom-
mandantin versprach, auch weiterhin mit vollem Einsatz für die 
Sicherheit der Gemeinde zu arbeiten und die Feuerwehr in eine 
erfolgreiche Zukunft zu führen.

Text und Bild: Karina Bauer
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114. Generalversammlung 	
am 11. Januar 2025 um 20.00 Uhr	

im Haus der Vereine in Epfach 
	

Der Heimat- und Trachtenverein „Lechroaner“ Epfach e.V. 
lädt seine Mitglieder, Freunde, Gönner	

und alle Interessierten herzlich dazu ein. 
 
 

	
               Tagesordnung: 

	
      1. Begrüßung, Totengedenken	
      2. Tätigkeitsberichte 

	
 a) Schriftführer	
 b) Kassier mit Revisionsbericht	
 c) Jugendleiter	
 d) Vorplattler	
 e) Volksmusikwart	
 f) Theaterleiterin	
 g) Trachtenwartin	
 h) Vorstand 
	

      3. Bericht historischer Ausschuss 
      4. Ehrung langjähriger Mitglieder 
      5. Neuaufnahmen 
      6. Entlastung der Vorstandschaft und des Ausschusses 
      7. Neuwahlen 
      8. Terminvorschau 
      9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

	
Matthias Schelkle jun.	

1. Vorstand	
	
	

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE
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Liebe Gäste, wir würden uns freuen, Sie im BVZ mit seinem Restaurant 
„Zum Vogelherd“ begrüßen zu dürfen. Gemütlichkeit und Genuss wird 
bei uns groß geschrieben. Mit unserer Altholz-Gaststube, einem geräu-
migen Saal, einer urigen Dorfbar, 2 Kegelbahnen, überdachtem und be-
heiztem Außenbereich, sowie einem großen Biergarten mit beleuchte-
ten und beheizten Sonnenschirmen, bieten wir für Veranstaltungen aller 
Art ein wunderschönes Ambiente. Für Feierlichkeiten, Gruppen, Vereine, 
geschäftliche Veranstaltungen und Kongresse stehen im BVZ klimatisier-
te Räumlichkeiten von 1 bis 900 Personen zur Verfügung. 

Liebe Theaterfreunde, 
dieses Mai finden Sie im Saal des BVZ eine Theaterbestuhlung vor, so kön-
nen Sie das Theaterstück „So a Wunder!“ noch besser genießen. Reservie-
rungen für das Theater können wie gewohnt im Vorfeld bei der Familie 
Frieß unter 08243-1072 vorgenommen werden. 

Wer vor der Veranstaltung etwas Essen/Trinken möchte, kann gerne se-
parat im Restaurant „Zum Vogelherd“ entsprechend Platze reservieren. 
Lassen Sie sich von meinem Team und mir, Magnus Ostenrieder, mit einer 
bodenständigen und bayerischen Küche verwöhnen. lch freue mich auf 
lhren Besuch. Und wer überhaupt nicht Heim möchte, kann später in 
unserer gemütli chen Dorfbar noch einen Absacker zu sich nehmen. 

Veranstalter: Theaterverein Denklingen e.V., Menhofer Str. 3, 86920 Denklingen
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So a Wunder!
Lustspiel in drei Akten von Manfred Mayer

Die kleine Gemeinde Denklingen spart seit langem für eine neue Orgel. 
Doch plötzlich verschwindet die Kasse mit dem Ersparten aus der Kir-
che. Es wird heiß diskutiert, wer in dem beschaulichen Dorf so eine Mis-
setat vollbringen könnte. Man vermutet Räuber hinter dieser dreisten 
Tat. Natürlich kennen die Haushälterin vom Pfarrer, die Mesnerin und 
die Frau des Bäckermeisters den Dieb. Den Dorffrauen ist schnell klar, 
wer da in Frage kommen muss. Man verdächtigt den armen Schneider, 
der unter der Strenge seiner Frau zu leiden hat. Aber ist er es dann auch 
wirklich? Die Ermittlungen gestalten sich schwieriger, als zunächst an-
genommen, es kommen ungeheuerliche Fehltritte so mancher recht-
schaffener Bürger ans Tageslicht. Für Unruhe und Verwirrung sorgen 
zwei Mönche mit ihren Freundinnen, die aus einem Münchner Etab-
lissement ins Dorf kamen. Es wird eng für den sittsamen Bäckermeister 
und den wohlhabenden Bauunternehmer Bernrieder. Doch der überaus 
schlitzohrige Bürgermeister scheint alles fest im Griff zu haben. Durch 
das beherzte Eingreifen, des über allem stehenden Pfarrers, hoffen alle 
auf Aufklärung. Er verspricht die Diebe zu fassen und ist überzeugt, dass  
„a Wunder“ geschieht.

Charakter / dargest. Person:

Hochwürden 
Seine Haushälterin 
Seine Mesnerin 
Bürgermeister 
Bäckermeister Doaglmeier 
Frau vom Bäckermeister 
Magd 
Mönch 
Freundin vom Seppi 
Mönch 
Freundin vom Berni  
Bauunternehmer  
Schneidermeister 
Frau vom Schneidermeister 
Souffleuse 
Spielleitung 

Name:

Philomena
Zenzi
Bartl
Bäcker
Barbara
Nannerl
Seppi
Stupsi
Berni
Biggi
Bernrieder
Schneider
Annamirl

Darsteller:

Andreas Frieß
Magdalena Braunegger
Siglinde Kirchbichler
Walter Frieß
Stephan Schlecht
Manuela Hafenmayr
Christina Braunegger
Lukas Gleich
Angelina Friß
Lorenz Jäger
Amelie Dinse
Ludwig Braunegger
Andreas Braunegger
Ingrid Steer
Gabi Mayer
Manuela Hafenmayr
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11. JANUAR 2025 AB 9 UHR

Wohin mit dem Baum?

Die Landjugend Denklingen sammelt
auch dieses Jahr wieder in Denklingen
und Dienhausen EureChristbäume ein

Gerne nehmen wir eine kleine Spende
persönlich oder gut sichtbar am Baum

angebracht entgegen!

Die Landjugend Denklingen bedankt sich 
für Eure Teilnahme!

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE / ANZEIGE

 
 

 
 

Einladung Jahreshauptversammlung 
 
 
 

Der Verein Sonnenschein e.V. Denklingen                                                    
lädt alle seine Mitglieder und Freunde des Vereins  

am Mittwoch, 29. Januar 2025, um 20.00 Uhr 
zu seiner Jahreshauptversammlung  

im Bürgervereinszentrum in Denklingen recht herzlich ein. 
 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung durch die 1.Vorsitzende 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Bericht der 1.Vorsitzenden 
4. Kassenbericht für das Jahr 2024 
5. Prüfung und Entlastung der Kasse für die Jahre 2024 
6. Entlastung der Vorstandschaft für das Jahr 2024 
7. Neuwahlen  
8. Wünsche und Anträge 

 
 
 
Verein Sonnenschein e.V. 
Katrin Haseitl, 1. Vorsitzende 
 

V.i.S.d.P. Musikverein 

Auf Ihren Besuch freut sich der

Musikverein Denklingen e.V.

DDeennkklliinnggeenn
BBVVZZ

SSaammssttaagg

mmiitt

BBVVZZ

Einlass:   i19.00 Uhr
Beginn:    20.00 Uhr
Eintritt:     11 €

V.i.S.d.P. Musikverein Denklingen e.V.

Checkliste
Sicherheit beim Drachensteigen

Drachen nie in der Nähe von Stromleitungen fl iegen lassen!
Mindestens 600 m Abstand halten.
Es besteht Lebensgefahr, wenn sich der Drachen in der Leitung verfängt. Wenn dies doch passiert, 
Schnur sofort loslassen und das zuständige Energieversorgungsunternehmen informieren.

Von Flughäfen ist ein Sicherheitsabstand von 6 km einzuhalten, um tief-
fl iegende Flugzeuge nicht zu gefährden.

Drachen nicht in der Nähe von Autobahnen und Straßen fl iegenlassen. 
Abstürzende Drachen können Verkehrsunfälle verursachen.

Die Leine darf in Deutschland nicht länger als 100 m sein. Drachen-
schnüre sollen kein Metall enthalten, denn Metallfäden können elekt-
rischen Strom leiten.

Bei einem aufkommenden Gewitter sofort die Drachenschnur einholen.

Grundsätzlich gilt:
Rücksicht nehmen auf Mensch und Tier!
Naturschutz- und Erholungsgebiete meiden!

Wenn du dieses Merkblatt aufmerksam liest, ist die Beant-
wortung der Fragen für den Drachenführerschein bestimmt 
ganz leicht!

Denk daran –

zu deiner 

Sicherheit!
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RÄTSELSPASS / ANZEIGEN / IMPRESSUM

IMPRESSUM 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen 
erscheint monatlich, jeweils am ersten Freitag und 
wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
verteilt.

Herausgeber und Verantwortlicher: 
Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister der Gemeinde Denklingen  
Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Telefon 08243 / 85333 33, Fax 08243 / 85333 544

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeila-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen
und die zur Zeit gültige Preisliste. 

Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge hö-
herer Gewalt oder anderer Ereignisse kann kein Be-
trag gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Gestaltung und Druck: 
Druckerei Joh. Walch GmbH & Co. KG
Im Gries 6, 86179 Augsburg  
Telefon: 0821 / 80858-0
Telefax: 0821 / 80858-39
E-Mail: kontakt@walchdruck.de
www.walchdruck.de

   YYOOGGAA für Dich vor Ort
  Claudia Berger , Yogalehrerin
  Tel. 08869/9117228 , info@claudiaberger.de

  Mittwoch, 08.01. - 19.03.2024
  YD2:     18.00 - 19.30 Uhr     80€     (10x)

  Donnerstag, 09.01. - 20.03.2025
  YD3:     19.30 - 20.45 Uhr     80€     (10x)
  Pfarrheim St. Michael, Haupstr.26, Denklingen

HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE STEHEN

Werben auch Sie im Mitteilungsblatt 

für Denklingen, Epfach und Dienhausen 
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spielt für Sie das Lustspiel in drei Akten von Manfred Mayer

 Beginn 20:00 Uhr. Am Sonntag, den 5.1. ist die Veranstaltung am Nachmittag um 16:00 Uhr (Ka�ee & Kuchen ab 14:30 Uhr).

Kartenreservierung unter Tel.: 08243-1072 

Sa  28.12.24  //  So  29.12.24  //  Fr  3.1.25  //  Sa  4.1.25  //  So  5.1.25

T heater
 in

 Denklingen

Liebe Kundinnen und Kunden,

wir bedanken uns für Ihre Treue im vergangenen Jahr  
und freuen uns auch in 2025 Ihren Ansprüchen gerecht zu werden.

Betriebsurlaub vom 24.12.2024 bis 06.01.2025.  
Ab dem 7. Januar sind wir wieder für Sie da.

Ihr Friseur Team

Ihr Friseur Denklingen · Karin Schwimbacher · Hauptstraße 4 · 86920 Denklingen · Tel.:  08243/968501

ANZEIGEN

REDAKTIONSSCHLUSS
JANUAR AUSGABE

Dienstag, den 17.12.2024 um 20:00 Uhr
Kontakt: gemeinde@denklingen.de
Unvollständige oder später eingehende Beiträge werden nicht 
veröffentlicht.

Formate und Hinweise:
›  Beiträge/Texte bitte als Word-Dokument oder PDF einreichen 

(reine Texte bitte nie als PDF abgeben).
›  Den Namen des Texterstellers sowie die Bildquelle 

müssen im Dokument angegeben sein. Diese Angaben sind aus 
rechtlichen Gründen notwendig.

›  Verwendete Bilder bitte als separate Einzeldateien 
in guter Bildqualität senden.

›  Falls Plakate oder Flyer eingereicht werden, bitte 
im PDF-Format abgeben.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BILDRECHTE ZU GESENDETEN 
BEITRÄGEN UND ANZEIGEN

Der Teilnehmer versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwen-
dungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. 

Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Bitte beachten Sie, 
dass Bilder aus dem Internet nicht einfach heruntergeladen wer-
den können, sondern in der Regel erworben werden müssen, um 
Urheberrechtsverletzungen zu vermeiden. Sollten dennoch Rech-
te von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der 
Teilnehmer die Gemeinde Denklingen von allen Ansprüchen frei. 

Jeder Teilnehmer räumt der Gemeinde Denklingen unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungs-
rechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Be-
richterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.
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GEMEINDERATSITZUNG

Sitzungsdatum: Mittwoch, 06.11.2024
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:05 Uhr (Gesamtsitzungsende 22:55 Uhr)
Ort:  Bürgersaal des Rathauses Denklingen,  

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241-45692

Anwesenheitsliste
Erster Bürgermeister
Braunegger, Andreas   

Zweiter Bürgermeister
Walter, Norbert   

Mitglieder
Edenhofer, Peter   ab Tagesordnungspunkt 2
Egner, Stephan   
Günther, Maik, Prof. Dr.   
Hefele, Simon   ab Tagesordnungspunkt 2
Kößl, Herbert   
Kößl, Manuel   
Lehner, Johann   
Reichhart, Barbara   
Sporer, Markus   
Steinle, Florian   
Wölfl, Regina   

Schriftführer
Jost, Birgit   

Abwesende und entschuldigte Personen:
Mitglieder
Ahmon, Martin   

TAGESORDNUNG | ÖFFENTLICHER TEIL

1.  Genehmigung des Protokolls des öffentlichen 
 Teils der Gemeinderatssitzung am 09.10.2024 01/2024/2881

2.  Grundsteuerreform; Anpassung der Grundsteuer- 
hebesätze ab 01.01.2025; Satzungsbeschluss; 01/2024/2885

3.  Kalkulation der Wasserbezugsgebühren  
für das Jahr 2024 01/2024/2890

4.  Kalkulation der Kanalbenutzungsgebühren  
für das Jahr 2024 01/2024/2891

5.  Umrüstung der bestehenden Feuerwehrsirenen  
auf digitale Alarmierung 01/2024/2893

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen – Öffentlicher Teil

6.  Beschaffung Pager für die digitale Alarmierung  
der gemeindlichen Feuerwehren 01/2024/2892

7.  Gemeindliches Einvernehmen zum Einbau  
einer Wohnung über der bestehenden Garage  
und Neubau einer Doppelgarage am best.  
Einfamilienhaus –  Fl.Nr. 104/5 Gemarkung 
 Epfach – Bischof-Wikterp-Ring 1 01/2024/2889

8.  Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf  
Vorbescheid; Carports mit PV-Anlage – Fl.Nr. 2371/20  
Gemarkung Denklingen – Lustberg 01/2024/2884

9.  Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung  
gefassten Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3  
Gemeindeordnung 01/2024/2886

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates fest.
Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die Tages-
ordnung. Es werden keine vorgetragen.
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG

TOP  1   Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzung am 09.10.2024

Sachverhalt:
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
09.10.2024 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentli-
chung im Gremieninformationssystem folgender Anwendungen 
bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung: Ja 11 Nein 0 Anwesend 11  

TOP  2   Grundsteuerreform; Anpassung der Grundsteuerhe-
besätze ab 01.01.2025; Satzungsbeschluss;

Sachverhalt:
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen Berechnungs-
grundlagen, die Einheitswerte, als verfassungswidrig erklärt. Be-
mängelt wurde vor allem, dass die Werte veraltet sind und deshalb 
die einzelnen Grundsteuerzahlerinnen und -zahler ungleich behan-
delt werden. Zukünftig berechnet sich die Grundsteuer daher nicht 
mehr nach den Einheitswerten, sondern nach neuen Berechnungs-
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grundlagen, welche die Grundstücks- und Gebäudeflächen berück-
sichtigen. 
Aufgrund dieser Neuregelung findet eine Umverteilung der Steuer-
last statt. D.h., dass zukünftig manche Grundstückseigentümer 
mehr, manche weniger als bisher zahlen müssen.

Die Gemeinden haben bis Ende dieses Jahres ihre Hebesätze zu 
überprüfen und neu zu beschließen. Dabei sollen die bisherigen 
Einnahmen der Gemeinde weitestgehend aufkommensneutral 
bleiben.
Hierzu wurden Berechnungen durchgeführt und den Gemeinderä-
ten zur Verfügung gestellt.

Bei der Grundsteuer A (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) ver-
ändern sich die Einnahmen der Gemeinde bei gleichbleibendem 
Hebesatz von 300 nahezu nicht.
Anders sieht es bei der Grundsteuer B aus. Würde hier der bisher 
gültige Hebesatz von 300 beibehalten, würde das für die Gemeinde 
im Vergleich zu den Vorjahren erwähnenswerte Steuermehreinnah-
men generieren.
Das Steueramt empfiehlt daher den Hebesatz für die Grundsteuer B 
auf 200 nach unten anzupassen.

Da von den Finanzämtern bisher noch nicht alle Grundstücke be-
rücksichtigt wurden und bei fehlerhaften Steuererklärungen noch 
mit einigen Anpassungen/Änderungen zu rechnen ist, wird die Ge-
meinde regelmäßig (nächstmals Ende 2025) die Festsetzung der 
Hebesätze überprüfen. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt folgende Satzung: 

Satzung
über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze

der Gemeinde Denklingen
(Hebesatzsatzung)

Aufgrund des Art. 22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.02.1998 ((GVBl. S 796), zuletzt geändert durch die §§ 2, 3 des 
Gesetzes vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385, 586)) und Art. 18 des Bay-
erischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 04.04.1993 ((GVBl. 264), zuletzt geändert durch § 
12 des Gesetzes vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385)) in Verbindung mit 
§ 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuergesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07.08.1973 ((BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294)) 
und Art. 5 des Bayerisches Grundsteuergesetzes vom 10.12.2021 
((GVBl. S. 638), zuletzt geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 
21.04.2023 (GVBl. S. 128)) erlässt die Gemeinde Denklingen fol-
gende Satzung:

§ 1 Hebesätze
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer A (für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) 

300 v. H.
2.  Grundsteuer B (für Grundstücke) 200 v. H.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Abstimmung: Ja 10 Nein 3 Anwesend 13  

TOP  3   Kalkulation der Wasserbezugsgebühren für das Jahr 
2024

Sachverhalt:
Die derzeit erhobene Verbrauchsgebühr beträgt 3,15 €/m³ + Mehr-
wertsteuer.

Die neu kalkulierte Verbrauchsgebühr beträgt 10,98 €/m³; dieser 
Betrag gilt aber nur für den Fall, dass der gegebene Fehlbetrag in 
einem Jahr zurückbezahlt wird.

Folgende weitere Kalkulationsbeträge sind noch von Interesse:
5,95 €/m³ ohne Zurückzahlung von Fehlbetragsanteilen
6,96 €/m³ bei Rückzahlung des Fehlbetrages innerhalb von 5 Jahren

In der Kalkulation errechnet sich bei den laufenden Unterhaltskos-
ten 2023 ein vergleichsweise hoher Betrag aufgrund der Tatsache, 
dass 2023 die Körperschaftsteuer-Vorauszahlungen für 2022 und 
2023 festgesetzt wurde, sowie die Gewerbesteuer-Vorauszahlun-
gen. Die laufenden Unterhaltskosten 2024 werden voraussichtlich 
wieder ca. 300.000 € niedriger sein. Es ist abzuwarten, wie sich die 
Steuerbeträge und sonstige Fehlbeträge entwickeln, wobei anzu-
merken ist, dass wir in den letzten beiden Jahren den Fehlbetrag 
bereits verringern konnten.

Aufgrund dessen wird empfohlen, die Verbrauchsgebühr momen-
tan nicht zu verändern.

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt alle Buchungen, die Grundlage für  
die beiliegende Gebührenkalkulation waren, insbesondere die Ab-
schreibungs- und Verzinsungsbuchungen, inkl. Zinssatz. Die Was-
serverbrauchsgebühr und die diesbezügliche Grundgebühr bleiben
unverändert.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13 
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TOP  4   Kalkulation der Kanalbenutzungsgebühren für das 
Jahr 2024

Sachverhalt:
Die derzeit erhobene Benutzungsgebühr beträgt 1,25 €/m³.

Die neu kalkulierte Benutzungsgebühr beträgt 2,97 €/m³; dieser 
Betrag gilt aber nur für den Fall, dass der gegebene Fehlbetrag in 
einem Jahr zurückbezahlt wird.

Folgende weitere Kalkulationsbeträge sind noch von Interesse:
1,86 €/m³ ohne Zurückzahlung von Fehlbetragsanteilen
2,08 €/m³ bei Rückzahlung des Fehlbetrages innerhalb von 5 Jahren

Es wird empfohlen, 2,08 €/m³ als neue Kanalbenutzungsgebühr 
ab 01.01.2025 anzusetzen. Dies insbesondere auch, da für Denk-
lingen teure Kanalsanierungsarbeiten anstehen.

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt alle Buchungen, die Grundlage für 
die beiliegende Gebührenkalkulation waren, insbesondere die Ab-
schreibungs- und Verzinsungsbuchungen, inkl. Zinssatz. Des Weite-
ren beschließt der Gemeinderat folgende Satzung:

Satzung zur Änderung der Beitrags- und  
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS)  

der Gemeinde Denklingen

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Denklingen folgende Satzung: 

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Denklingen vom 24.04.2007, zuletzt geändert mit Sat-
zung vom 23.03.2023, wird wie folgt geändert:

§ 11 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
„Die Gebühr beträgt 2,08 € pro Kubikmeter Abwasser.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Abstimmung: Ja 9 Nein 4 Anwesend 13  

TOP  5   Umrüstung der bestehenden Feuerwehrsirenen auf 
digitale Alarmierung

Sachverhalt:
Die 4 Feuerwehrsirenen in Denklingen, Epfach und Dienhausen 
sollen auf digitale Alarmierung umgerüstet werden. Es liegt ein 
Angebot der Fa. Häusler Funksysteme aus Igling vom 14.06.2024 

vor. Für die benötigten Positionen aus diesem Angebot fallen lt. An-
gaben der Feuerwehr Kosten in Höhe von 3.100 € brutto pro Sirene 
an. Das „Sonderförderprogramm Digitalfunk“ läuft zum 31.12.2024 
aus. Ob es verlängert wird, ist momentan nicht bekannt. Ein Förder-
antrag soll noch im Jahr 2024 gestellt und die Umrüstung soll im 
Jahr 2025 erfolgen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass der Förderantrag für die Umrüs-
tung der Feuerwehrsirenen auf digitale Alarmierung im Jahr 2024 
zu stellen und das Angebot der Fa. Häusler Funksysteme für die 
benötigten Positionen in Höhe von insgesamt 12.400,00 € brutto 
anzunehmen ist.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13  

TOP  6   Beschaffung Pager für die digitale Alarmierung der 
gemeindlichen Feuerwehren

Sachverhalt:
Für die örtlichen 3 Feuerwehren sollen Pager für die digitale Alar-
mierung beschafft werden. Nach einer zentralen Ausschreibung des 
Freistaates Bayern, an er sich die Gemeinde Denklingen beteiligt 
hat, können die Pager bei der Fa. Motorola bestellt werden. 
Lt. Infobrief des Landratsamtes Landsberg am Lech fallen Kosten in 
Höhe von 841,85 € pro Set und Sicherheitskarte an. Es gibt eine 
Förderung von 80 % des Set-Preises. 

Freiw. Feuerwehr Denklingen 38 Stck. 31.990,30 €
Freiw. Feuerwehr Epfach 20 Stck. 16.837,00 €
Freiw. Feuerwehr Dienhausen 13 Stck. 10.944,05 €

Insgesamt: 71 Stck. 59.771,35 €
./. 80 % Zuschuss 47.817,08 €
Restsumme: 11.954,27 €

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass der Förderantrag für die Beschaf-
fung der Pager für die digitale Alarmierung der gemeindlichen 
Feuerwehren zu stellen ist und die Pager mit einer Restsumme von 
11.954,27 € beschafft werden.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13  
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TOP  7   Gemeindliches Einvernehmen zum Einbau einer 
Wohnung über der bestehenden Garage und Neubau 
einer Doppelgarage am best. Einfamilienhaus – Fl.Nr. 
104/5 Gemarkung Epfach – Bischof-Wikterp-Ring 1

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 104/5 der Gemarkung Epfach wurde ein Bauantrag für 
o.g. Vorhaben eingereicht (Art. 68 BayBO).

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genannte Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem allgemeinen Wohngebiet (WA). 
Ein Vorhaben zu Wohnzwecken ist nach § 4 BauNVO zulässig.

Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehe-
nen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen 
sich grundsätzlich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Das 
Gebäude besteht bereits. Die bestehende Garage wird in Wohn-
raum umgenutzt und um eine zusätzliche Doppelgarage am Wohn-
haus erweitert. Das Geschoss über der ehemaligen Garage und dem 
Garagenneubau soll als Wohnraum genutzt werden. 

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Mischsystem.

Ein entsprechender Stellplatznachweis liegt derzeit nicht vor und 
muss nachgereicht werden.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt, sofern die Stellplatz-
satzung der Gemeinde eingehalten wird.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13  

TOP  8   Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Vor-
bescheid; Carports mit PV-Anlage – Fl.Nr. 2371/20 Ge-
markung Denklingen – Lustberg

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 2371/20 der Gemarkung Denklingen wurde ein An-
trag auf Vorbescheid für o.g. Vorhaben eingereicht.
 
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). 

Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Außenbereich (§ 35 BauGB) im 
Geltungsbereich eines Flächennutzungsplanes, dessen Gebietsart 
nach BauNVO Flächen für die Landwirtschaft vorsieht. 
Das Vorhaben ist nicht privilegiert (§ 35 Abs. 1 BauGB). Es handelt 
sich um ein sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB. 

Öffentliche Belange werden beeinträchtigt, da das Vorhaben u.a.  
-  den Darstellungen des Flächennutzungsplanes widerspricht (§35 

Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB)
Das Vorhaben fällt darüber hinaus nicht unter § 35 Abs. 4 BauGB.
Die gesicherte Erschließung wäre aufgrund der Eigentümerverhält-
nisse ggf. besonders zu prüfen. Der Gemeinde liegen hierzu keine 
Angaben zu ggf. bestehenden Dienstbarkeiten vor. 

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13  

TOP  9   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3 Gemeindeordnung

Sachverhalt:
Durch Veröfentlichung dieser Niederschrift auf den Internetseiten 
und im Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen werden folgen-
de Beschlüsse bekannt gegeben: 

TOP  12   Verbriefungsanerkenntnis – Baugebiet „Hinterberg“ – 
Verkauf Flurstück 357/12 Gemarkung Denklingen an 
Mehmet Sariay

Beschluss:
Der Vertrag zur Urkunde des Notars Dr. Christoph Reymann in Lands-
berg am Lech vom 10.07.2024, UVZ-Nr. R 586/2024 wird geneh-
migt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem Gemeinderat vor.

Abstimmung: Ja 11 Nein 0 Anwesend 11  

TOP  6   Vorstellung ABO Wind/ABO ENERGY;

Sachverhalt:
Beim kürzlich abgeschlossenen Auswahlverfahren der Bayerischen 
Staatsforsten (BaySF) wurde der Zuschlag für den Standortsiche-
rungsvertrag an die ABO Wind AG erteilt. 

Die ABO Wind (zukünftig) ABO ENERGY stellt sich dem Gemein-
derat vor und steht für einen ersten Austausch für Fragen zum 
weiteren Vorgehen zur Verfügung.

zur Kenntnis genommen 
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TOP  7   Weitere Vorgehensweise zur baulichen Entwicklung im 
Gemeindegebiet Denklingen; Vorabentwurf Rahmen-
plan 1 + 2

Sachverhalt:
Mit Beschluss vom 12.06.2024, TOP 11 wurde über die weitere 
Vorgehensweise zur baulichen Entwicklung im Gemeindegebiet 
Denklingen beraten. Die bisherige Sanierungssatzung mit Baufibel 
soll durch Rahmenpläne konkretisiert werden (siehe hierzu auch 
Beschluss vom 24.05.2023). 
Zunächst sollen die bereits ausgearbeiteten Entwürfe der Rahmen-
pläne 1 + 2 beschlossen werden. 
Hierzu fand am 17.06.2024 um 19:30 Uhr eine Arbeitssitzung im 
Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Rahmenpläne wurde in Einzel-
heiten noch ein wenig angepasst und liegen nun im Anhang als 
Vorabentwurf bei.

Hinweis: persönliche Beteiligung Rahmenplan 1 (Ahmon Martin) 
und Rahmenplan 2 (Egner Stephan)

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom ausgearbeitet Vorabentwurf 
zu den Rahmenplänen 1+ 2. Es werden keine Änderungswünsche 
und Einwände vorgebracht. Dem Vorabentwurf wird zugestimmt. 
Die Beschlussfassung hierzu findet in der Sitzung am 24.07.2024 
satt.

Abstimmung: Ja 11 Nein 0 Anwesend 13
  Pers. beteiligt 2  

TOP  8   Weitere Vorgehensweise zur baulichen Entwicklung 
im Gemeindegebiet Denklingen; Stellplatzsatzung

Sachverhalt:
Im Hinblick auf die bauliche Entwicklung im Gemeindegebiet 
Denklingen soll die die Stellplatzsatzung vom 28.03.2019 - vor 
allem hinsichtlich Bauvorhaben mit mehreren Wohneinheiten und 
ggf. erforderlichen Fahrrad- und Besucherstellplätzen - überarbeitet 
werden. Eine neue Stellplatzsatzung, die die aktuelle Stellplatzsat-
zung ersetzen soll liegt im Anhang als Vorabentwurf bei.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der überarbeiteten Stell-
platzsatzung. Es werden keine Änderungswünsche und Einwände 
vorgebracht. Dem Vorabentwurf wird zugestimmt. Die Beschlussfas-
sung hierzu findet in der Sitzung am 24.07.2024 satt.

Abstimmung: Ja 13 Nein 0 Anwesend 13 

TOP  13   Verbriefungsanerkenntnis – Baugebiet „Hinterberg“ – 
Verkauf Flurstück 357/11 Gemarkung Denklingen 
an Anna-Lisa Julia Lehner

Beschluss:
Der Vertrag zur Urkunde des Notars Dr. Christoph Reymann in 
Landsberg am Lech vom 25.06.2024, UVZ-Nr. R 540/2024 wird ge-
nehmigt. Abschrift der notariellen Urkunde lag dem Gemeinderat 
vor.

Abstimmung: Ja 11 Nein 1 Anwesend 13 
 Pers. beteiligt 1  

zur Kenntnis genommen 

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bür-
germeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit 
den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 20:05 Uhr

Andreas Braunegger Birgit Jost
Erster Bürgermeister Schriftführer
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TERMINE IM DEZEMBER/JANUAR
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter. 

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

10.12.24 Abfuhr Biomüll und Papiertonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

10.12.24 14:00 Weihnachtsfeier Pfarrheim Denklingen Senioren / Kath. Pfarrgemeinde St. Michael

10.12.24 19:00 Dorf-Nikolaus und Königsschießen Schützenheim Epfach Schützenverein Abodiacum Epfach 1906 e.V.

12.12.24 14:00 - 16:00 EUTB-Beratung nach Anmeldung Rathaus Denklingen EUTB Tel. 08152 7940128

12.12.24 17:00 Feuerzauber Obstwiese hinter den Schrebergärten Garten- und Naturfreunde Denklingen

13.12.24 19:00 Dorf-Nikolaus und Königsschießen Schützenheim Epfach Schützenverein Abodiacum Epfach 1906 e.V.

15.12.24 10:00 Kinderkirche Leeder Hofgartenhaus Pfarreiengemeinschaft Fuchstal

17.12.24 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

17.12.24 19:00 Königsschießen Schützenheim Epfach Schützenverein Abodiacum Epfach 1906 e.V.

18.12.24 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde

22.12.24 10:00 Kinderkirche Pfarrheim Denklingen Pfarreiengemeinschaft Fuchstal

23.12.24 Abfuhr Biomüll Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

23.12.24 17:00 - 23:00 Waldweihnacht der Pfadfinder Lorenzkapelle Epfach VCP Stamm Lechrain e.V.

24.12.24 Abfuhr Gelbe Tonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

24.12.24 15:00 Weihnachtliche Kinderkirche Pfarrheim Denklingen Pfarrei Denklingen

24.12.24 22:30 Christmette Pfarrkirche Denklingen Pfarrei Denklingen

28.12.24 20:00 So a Wunder - Theater Bürger- und Vereinszentrum Theaterverein Denklingen e. V.

29.12.24 20:00 So a Wunder - Theater Bürger- und Vereinszentrum Theaterverein Denklingen e. V.

30. - 31.12.24 08:30 Neujahranspielen in allen drei Gemeindeteilen Musikverein Denklingen

31.12.24 Abfuhr Restmülltonne Denkl./Epfach/Dienh. Landkreis Landsberg

31.12.24 16:00 Jahresschlussandacht Pfarrkirche Denklingen Pfarrei Denklingen

01.01.25 14:00 Kanonierstreffen Schondorf Veteranenverein Epfach

02. - 06.01.25  Skilager der Pfadfinder Immenstadt VCP Stamm Lechrain e.V.

03.01.25 20:00 So a Wunder - Theater Bürger- und Vereinszentrum Theaterverein Denklingen e. V.

04.01.25 20:00 So a Wunder - Theater Bürger- und Vereinszentrum Theaterverein Denklingen e. V.

05.01.25 16:00 So a Wunder - Theater Bürger- und Vereinszentrum Theaterverein Denklingen e. V.

07.01.25 19:00 Kegelschießen Schützenheim Epfach Schützenverein Abodiacum Epfach 1906 e.V.

09.01.25 14:00 - 16:00 EUTB-Beratung nach Anmeldung Rathaus Denklingen EUTB Tel. 08152 7940128

11.01.25 20:00 Generalversammlung Trachtenverein Haus der Vereine Trachtenverein "Lechroaner" Epfach

15.01.25 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde

18.01.25 19:00 Preisverteilung und  
Königsproklamation

Haus der Vereine Epfach Schützenverein  
Abodiacum Epfach 1906 e.V.

21.01.25 14:00 Senioren-Nachmittag Pfarrheim Denklingen Senioren / Kath. Pfarrgemeinde St. Michael

25.01.25 20:00 Schwarz-Weiß-Ball BVZ Musikverein Denklingen

29.01.25 20:00 Jahreshauptversammlung  
Sonnenschein e.V. Denklingen

BVZ Denklingen Sonnenschein e.V. Denklingen

VERANSTALTUNGSKALENDER


